
-IEi|remer l^ertueMäbcIie 2010
Erscheint nur einmal jährlich
Auflage: 1100 Stück
Bezugspreis; 0,61 € einschl. Trägerlohn
Druck: Verlag Schlecht

Für den Inhalt verantwortlich;
Die Kerweborsch, in deren Namen

Manuel Hegemann
Der Fotograf: feiert in Bobstadt
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Baö Ilerlueprogramm '10
Samstag, 21. August 2010

14:30 Uhr Aufstellen des Kerwebaumes auf der Kerwewiese,

Bieranstich und Eröffnung des Kerwedorfes durch den

Schirmherm Rainer Bersch.

- Platzkonzert mit der Rohrheimer Blasmusik -

20:30 Uhr Einmarsch der Kerweborsch in die Bürgerhalle.

Vorstellung der Kerweborsch mit anschließendem Ehrentanz.

Für die musikalische Stimmung sorgt die

„Modern Sound Band"
mit Tanz— und Unterhaltungsmusik.

22:30 Uhr

„Showtime der Kerweborsch"

Eintritt: 7,- €

(Im Vorverkauf 6,- € im Rathaus, Zimmer 6)

SN********************

Sonntag, 22. August 2010

9:45 Uhr Gemeinsamer Kirchgang der Kerweborsch.

11:00 Uhr Frühschoppen in der Bürgerhalle.

Für Unterhaltung sorgt die Rohrheimer Blasmusik.

15:00 Uhr Kerweumzug durch Groß-Rohrheim.

Umzugsverlauf: Aufstellung - In den Elf Morgen,

Schubertweg, Mozartstraße, Richard-Wagner-Straße,

Friedrich-Ebert-Straße, durch die Unterführung in die

Komstraße, Wingertstraße, Falltorhausstraße, Rheinstraße,

Jahnstraße, Bürgerhalle.

Ab 17:00 Uhr Platzkonzert der am Umzug beteiligten

Musikgruppe

Ab 17:30 Uhr Unterhaltungsmusik für Jung und Alt mit der
Band „Double ji"!

19:00 Uhr Verlesung der vollständigen Kerwered in der

Bürgerhalle

20:30 - 21:30 Uhr Party, Pop und Evergreen-Hits mit Sylvia

Martens (bekannt aus Funk und Fernsehen)

Im Anschluss bis 23 Uhr wieder Unterhaltungsmusik mit der

Band „Double ti"

Eintritt frei!!!

Montag, 23. August 2010

11:00 Uhr Frühschoppen mit den Groß-Rohrheimer
Handwerks- und Gewerbebetrieben (und natürlich mit den
Kerweborsch!!!) in der Bürgerhalle. Tanz- und
Unterhaltungsmusik mit „Kall! Hofmann"!
14:00 Uhr Überraschungsolympiade für Jedermann / -ffau in
der Bürgerhalle mit den Kerweborsch.

17:00 Uhr Auflösung des diesjährigen Schätzspiels.

19:00 Uhr Beerdigung der Kerb mit anschließendem

Trauermarsch zum „Hessischen HoP' (Ana) zur

After-Kerb-Party 2010.



E deij'res Uimerfoaiige

E Ewischkcit is es nun her,
Rohrem zu verlosse, des fiel ihm schwer.

Noach Wiesbade gings der Arbeit weje,
um dort Recht un Ordnung zu pfleje.

So brach er uff - vor loanger Zeit,
um dort zu schütze - nun die Leit.

Die Eltern dun in Rohrem wohne,
seu Zimmer fer die Rückkehr schone.

Uff m Hoandballfeld is er dehoam,
ich hoff, ihr wisst jetzt wen ich moan.
Wenn net is ah net schlimm ihr Leit,
fer Froache stäijt er stets bereit.

So lud er ein zu sich nach Haus,
im Noachhinein woar es en Schmaus.

Man brach frieh uff, es waren vier,
um schnell zu trinke des erste Bier.

De Noame wolle mer net nenne,
ihr dut in aber alle kenne.
„Nach Rohrem bitte möglichst schnell,
wenns geht direkt, sunschd gibt's e Schell".

Des Fahrers Geldsack fand des doli,
denn schließlich wurd der wirrer voll.
Vun Wiesbaden nach Rohrem zu geloange,
un des mim Taxi - e deij'res Unnerfoangel!

Doch woas dut ma net fem ruhische Schloof,
in frem'e Bettscher schleeft sich's doof.
In Rohrem isses doch veel schenner,
des waaß nadirlich jeder Kenner.

De Owend war recht amüsant,

es wurd schee oaner mol gebrannt.

Bier, Schnaps un noch so'n Dreck,
tranken die in Massen weg.

Die Beize wurden dorschgemacht,
des war ne wunderscheeni Nacht.
Wiesbaden war in Rohremer Hand,
sou hätte man's bei uns genannt.

Uff oamol - es war schun mäschdisch spät,
loangt oaner ans Femsprechgerät.
Eun ominöser Anruf zu später Stund',

des woar fer den doann wohl de Gmnd.

„Ich will jetzt hoam, ich koann net mehr",
seu Liebschdie wünschd er sich jetz' her.
Doch die schleeft dief und feschd im Bettsche,
dehoam in Rohrem, des is die „Nettschde".

Uffgeleest und fuxdeivelswild,
sprang er zu nem Taxischild.

Iwwerredde - des macht koan Sinn,

der woar ja schon im Audo drin.

Scheiß egal, woas koscht die Welt!
Weg war doann des veele Geld.
Mit de Kohle hätter besser meij gegeizt,
am Hackklotz - in de Hall verheizt.

Un die Moral vun der G'schischd
Taxi fahrt mer liewer nicht!

Termin: Nachkerb !!!

Die Nachkerb 2010 findet am
Samstag, 28.08.2010 im „Fußbailheisje" statt.

Motto des Abends
Das Nachkerb-Wunschkonzert

Gast: Christian
Kowalski

Beginn: 20.00 Uhr
Eintritt: frei!



S)m fPeufeßte JlemmUmtm
Zutaten für 4 Dinner Portionen
1kg Keule vom Schwein
50g Schweineschmalz
250g Schafskäse am Stück
200g Mehl (Typ 405)
625ml dunkles Bier
4cl Kümmelschnaps
3 Eier
Apfel- oder Zitronensaft
125g Honig
1/2 Teelöffel Kümmel

2 gestoßene Wacholderbeeren
600g Vanilleeis
500g Rührkuchen (z.B. Schoko)
2 Päckchen Vanillezucker
1 Liter Öl
200 ml geschlagene Schlagsahne
Schokoladensauce
Salz
Pfeffer
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Die Vorspeise: und das Dessert für Meisterköche:

Saganaki
gebackener Schafskäse im Bierteigmantel

100g Mehl und 125ml Bier verrühren und ca. 15 Mi¬
nuten quellen lassen. Zwei Eier trennen und die Ei¬
weiße zu Eischnee schlagen. Die Eigelbe mit der
Bier-Mehl-Masse und etwas Salz verrühren. Den Ei¬
schnee anschließend unterheben.

Nun den Schafskäse halbieren und durch die Bier¬
teigmasse zeihen. Dann den Käse in einer Pfanne mit
siedendem Öl ausbacken, bis der Teig goldbraun ist.
Den Käse aus der Pfanne nehmen - fertig.

Tipp: Sollte die Teigmasse zu leicht vom Käse flie¬
ßen, noch etwas Mehl unterheben.

Der Hauptgang:

Besoffene Wildsau in Honig - Bier = Sauce

Die Marinade durch Mischen von Honig, 250ml
Bier, Kümmelschnaps, Kümmel und Wacholderbee¬
ren zubereiten.

Die Keule vom Schwein zwei Tage in der Marinade
einlegen und mehrfach wenden. Abtropfen lassen.
Mit Salz und Pfeffer einreiben und in Schweine¬
schmalz kräftig anbraten. Nach und nach Marinade
zugeben und immer wieder einkochen lassen. Ca. 1 -
1,5 Std. schmoren.

Zum Schluss mit Apfel- oder Zitronensaft abschme¬
cken.

Frittiertes Eis
mit Sahne und Schokosauce

Den Rührkuchen zerbröseln. Eiskugeln ausstechen
und gründlich in den Kuchenbröseln wälzen, sie
müssen vollständig bedeckt sein.
Den Bröselmantel ein bisschen andrücken, die Bälle
wieder einfrieren.

Aus 12 EL Mehl, 250ml Bier, Vanillezucker und ei¬
nem Ei einen Bierteig herstellen. Einen Liter Öl gut
erhitzen. Die Bälle aus dem Tiefkühlgerät holen,
rasch durch den Bierteig ziehen und sofort ein bis
zwei Minuten frittieren. Sofort - außen heiß, innen
kalt - mit heißer Schokoladensauce und Schlagsahne
servieren.

Guten Appetit!

Als Beilagen empfehlen wir Preiselbeerkraut und
Kartoffelklöße.



Alkohol am Steuer Dialoge der Kcrweborsch

Silvester, Kerb, oder sonst ein Fest,
das Auto man besser zu Hause lässt.

So kann man sich vor dem Satz bewahren,
„Ach klar mein Schatz, ich kann noch fahren"

Denn geht man dann „Grün-Weiß" ins Netz,

greift erst mal durch das Strafgesetz.
Lappen weg und vor's Gericht,
doch das war's noch lange nicht.

Was kann da alles noch passieren,

man könnte glatt nen Busch rasieren,
oder schlimmer, es ist ein Zaun,

in den man ist, hinein gehaun.

Hat man Glück und nichts passiert,
und ne zweite Tour noch arrangiert,

dann kann man sagen wäre es gerecht,
dass man kommt ins Polizeigeflecht.

Nachdem die Freundin sicher heim gebracht,
hat sich der Sünder nochmal auf gemacht,
sein Hab und Gut noch abzuholen,
bevor es wird vielleicht gestohlen.

Das Zeug stand sicher vor Wetter und Dieb,
und trotzdem der Typ nicht zu Hause blieb.
Kurz los gefahr'n und schon war's passiert,

er wurde diesmal kontrolliert.

Der Lappen ist weg, jetzt geht er zu Fuß,
fahrt Fahrad, Bahn und auch mal Bus.
Und die Moral von der Geschieht,
ein Taxi wär besser, meint ihr nicht!

Kerwefahnen - Aufhingeservice

Sie wollen zur Kerb Ihre Rohrheimer Fahne
aufhängen, haben aber keine Gelegenheit
dazu? Gegen einen Obolus von 2 kalten Bier
schicken wir Ihnen zwei Kerweborsch, die
dies für Sie erledigen!!! Terminvergabe beim
Kerwevadder unter Tel.: 9015801

Watz: Ey Roland, mach lieber ma en paar Sit-Ups!
Roland: Nee, mit denne Schuh geijt des net!

Lütze: Lasst uns zum MOM gehen Eier backen.
MOM: Ich hab keine Eier!

Alle durcheinander: ...Doris, bitte hier auch noch

ein Bier...

Ruhrpott: Boris! Ich auch!
Manu: Ruhrpott, die Frau heißt Doris!

Manu kehrt gerade unterm Dach vor der Halle...
Manu: Lütze, nehm' halt endlich mal die Hände
aus'm Sack!

Lütze: Ok, ich nehm' die Schippe, du machst 'nen
Haufen und ich mach' es weg!
Manu: OK...

"V-

Lütze: ...Mauser. Das ist, wenn die Vögel ihr Win¬

terfell... äh...

Basti niest...

Aus der Runde: Basti, bist du allergisch?
Basti: Ja, gegen Bullshit!

>¦ Q*®

Roland: Ey Basti, komm' doch zur Feierwehr!
Basti: Ich steh' net so aufheben retten, ich zerstör
lieber welches.

Kerweborsch sollen ihre Kerwehlädchebeiträge
vortragen...

Manu: Wer heute seine Texte „vergessen" hat,

bezahlt einen Steun!
Noch bevor Manu ausgesprochen hatte...

Rübenülf: Jani, ein Stein bitte!

Sagt ein Rohremer zum Biwwelser...

„Ich würde gerne einen intellektuellen Kampf mit
dir führen, aber ich sehe gerade, dass du überhaupt
keine Waffe hast..."



Olspiir uff de Verrergass

Es siedelte sich uff de Komgass' an,
ein ganz ein neuer Dönermann.

Vun dort aus dut er mit seum Wagen,
durch unser schönes Örtche jagen.

Oamol, es woar schun goanz schee spät,
unn bevor der Döner erkalte deet,
(Jaaa, wir wissen es... spät - deet, Anm. d. Red.)

rast er mit nem Affenzoahn,
über unsre Audoboahn.
(Verrergass reimt sich net uff Affezoahn, Anm. der Red.)

En Poschde war im Weg geleje,
den hoat er leider net geseje.
Im Öltank woar e groußes Leck,
die Verrergass hoat nun en Fleck. (jJ
Die Ölspur, die war mächtisch feu,
vum Herbold bis zum Rothensteu. x

Um seine Tat nun zu verstecken,
will er das Öl mit Soand bedecken.
Doch der woar rar zu dere Stund,
de Ansässige - wurd' es zu bunt.

So riefen sie die Bullerei,
um zu klär'n die Sauerei.

Die Feuerwehr war mäschdisch schnell,
es woar hoald oan Vaddertag - gell.

Trotzdem ging des goanz schee flott,
am neggschde Moij'nd woar oalles fort.
Des musst ah seu, denn boald woar grouß,
unsem Maimarkt uff de Strooß.
(„Uff - net „Off, Anm. der Red.)

Und die Moral vun der Geschieht,
ein Taxi bringt den Döner nicht.

Suche - Biete

Suche: Elferratsmitglied
Biete: Eine Kiste Wein
Chiffre: Bonsai

Suche: Kerb
Biete: Kaba
Chiffre: Bobstadt

Suche: Umsatz
Biete: Fastnacht(sdisco) / Tanz in den Mai
Chiffre: FCA / Rara

***************************
•v

Suche: Schwarzes Nummernschild
Biete: Grünes Nummernschild
Chiffre: Die Kerweborsch

***************************.

Suche: Reptil
Biete: Kinderschnitzel
Chiffre: Wo woar doann die Ortsbolizei?

***************************

Verluste an der Weiwwerfront

Christian Dieter
Weigold Engert

Tschüss! Dito!

Alle im Kerweblädche vorkommenden Namen
sind frei erfunden. Ähnlichkeiten mit lebenden
Personen sind rein zufällig. Eventuele Fähler im
Text sind Absicht. Der Wahrheitsgehalt liegt
zwischen 0,1 und 1200 Promille.



Feuerwehr und andere Katastrophen

Da haben unsere Wehrdienstverweigerer sich aber
wieder mal ein Ei ins Nest gelegt. Die Rede ist
natürlich von dem Trupp von Rindviehchem, die im
ganzen Kreis Bergstraße mit den Feuerwehren aus
Rohrem, Riedrode, Biwwels, Bürstadt und Bobstadt
die Katastrophen schützen... oder so ähnlich.

Die Bürstädter Führungskraft ist der Meinung, dass es
nicht reicht, wenn man sich nur ein mal im Monat
trifft, sich dann den Mund über die Gerätschaften fus¬
selig redet. „Schau ein mal da, der strahlt wie ein
frisch geputzter Dreckoamer!" Ab sofort müssen wir
auch ein mal im Monat üben.

Das hat er mit all seinen Kollegen besprochen und den
21. August 2010 als ersten Termin bei der Groß-
Rohrheimer Feuerwehr festgelegt.
21. August? Da war doch was! Ah... Kerb in Rohrem!

„Ich glaub mein Schwein pfeifft, hätte man nicht mal
in den Veranstaltungskalender gucken können?"
Wenn ihr mich fragt, der Bobstädter Stellvertreter von
dem Himi hat bestimmt gemeint, weil an diesem
Wochenende in Bobstadt wie immer nichts los ist, ist
auch in Rohrem nichts los. Oder meinen die, weil vor

zwei Jahren der Baum umgefallen ist, müsste jetzt der
ganze Katastrophenschutz aufgefahren werden? Ich
schlage vor: Die sollen die Übung in Bobstadt ma¬
chen. Die haben doch sowieso jemanden gesucht, der
den Kranz aufhängt. Außerdem könnten man dort
auch erste Hilfe leisten um fehlgeleitete Personen di¬
rekt auf die Rohremer Kerb umzuleiten. Die Bobstäd¬
ter Kerb gibt es ja nicht mehr (Vgl. andere Artikel in
dieser Zeitschrift).

Rohrem Helau oder
Eine kleine Büttenrede

Rohrem feiert Fassenacht,
beim FC grad keiner lacht.
Freidaachs Party, die Hall is leer,
warum kommen keine Gäste mehr?

De Thekedienst, der findets doli,
der mocht sich oafach selber voll.
Ihr liewe Leit unn Fastnachtsgäschd,
de Freidaach woar koa gudes Feschd.

Tätä Tätä Tätä

De Sunndaach doafer goanz famos,
Darbietunge vun Klein unn Groß.

En kloane Grouße, unn was fem Brocke,
blieb am Sunndaach goamet trocke.
¦v

Oan Fastnacht, do gibt's nunmol Weu,

unn der woar des Joahr goanz schee feu,
De Elferrat, der kriggt den frei,
do geijt halt aah - en Haufe nei.

Tätä Tätä Tätä

Aach Moondags woar die Hall net voll,
des fand wirrer koaner doli.

Ob's an de hohe Preise lag?
Orrer koaner unser Fastnacht mag?

Ma waß es net, man munkelts nur,

woar des die Fastnachtsabschiedstour?

Tätä Tätä Tätä

Nun endlisch is de Sommer da,
es kimmt des schennste Feschd im Jahr.
Im Wald do werd de Boam geschloue,
unn doann ins Ort eneu getroue.

Die Kerweborsch, die feiern groß,
denn unser Kerb is stets famos.
Ich sach es eich ihr liewe Leit,
zum Glück is endlich Kerwezeit.

Und die Moral vun der Geschieht',
ein Taxi fährt zur Fastnacht nicht!

MELAU!



Ein kurzes und nicht erfülltes Dasein ging zu Ende.
Sie wird uns nicht fehlen!

A
Ruhe in Frieden

BOSCH DER KERB

* 1995 y 2010
(x-ter Versuch)

Wir nehmen Abschied ohne Trauer!

In Ehren,

die Rohremer Kerweborsch!

Die Trauerfeier findet zwischen dem
21.08.-23.08.10

in der Bürgerhalle Groß-Rohrheim statt.
Die Kranzbeisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt

im engsten Kreis der Rohremer Kerweborsch statt.

*****************************

Uff de Gass
(„Uff - net „Off", Anm. d. Red.)

Oaner über de Dorscht getrunge,
kam er hoam zu später Stunde.
De Fraa dahoam derfs ruhisch mol stinke,
de Mann tut durch die Luke winke.

Er will jetzt noi, wie is des doli,
er war schon wieder mäschdisch voll.
Die Oald, die es halt ah net bleed,
unn lässt ihn penne im Gartebeet.

Dort es es doann doch viel zu feucht,
weshalb er doann ins Audo kreucht.
Er hoat nun uff de grouße Hut,
im Audo schläfts sich riachdisch gut.

Zündung an unn Fenster uff,
der Moann brauch Luft in seinem Suff.
Des Audo tut bergab nun rolle,
er hätt die Handbrems ziehe solle.

Nun steht er mitten uff de Gass,
die Autofahrer hänn en Brass.
Die dun die Polizei nun rufe,
der werd sich net mehr so umhufe.

Woas en Spektakel in de Biwwelser Strooß,
die Nachbarschaft, die lacht famos.
Nachdem Kreuzung war wirrer frei,
wünscht er sich seun Labbe bei.

Der war fort ne longe Zeit,
dahoam gabs jetzt noch mäschdischd Streit.
Muss er es neggschde mo drauße warte,
pennt er wohl lieber dann im Garte.

***************************

Schätzspie! 2010

Die Öffnung der Torwand ist das Ziel,
bei diesem schönen Frisbee-Spiel.
Der Wind, der Druck, das alles zählt,
wenn der Borsch die Scheibe quält.

Beim diesjährigen Schätzspiel werfen die 16
Kerweborsch und der Kerwevadder, also insgesamt
17 Personen, eine handelsübliche Frisbee-Scheibe
aus 50 Dezimetern Entfernung durch die Öffnung
einer Torwand. Erlaubt ist dabei der Einsatz jeder
beliebigen Wurftechnik.
Die benötigte Zeit um 10 Treffer zu erzielen wird bei
jedem Borsch einzeln ausgewertet und am Ende
addiert.

Diese Gesamtzeit in Sekunden gilt es zu schätzen!

Tippzettel hierfür erhalten Sie wie gewohnt am
Stand des Kerwe- und Traditionsvereins. Die
vollständig ausgefüllten Zettel geben Sie bitte am
Stand des Kerwe- und Traditionsvereins für 0,50
Euro pro Zettel wieder ab.

****************************

In eigener Sache

Besucht unseren Stand im Kerwedorf!!!

Wie schon in den letzten Jahren gibt es bei uns
wieder warme Laugenstangen mit Käse und Salami.

Außerdem gibt es in diesem Jahr am Stand des
Kerwe- und Traditionsvereins wieder Weizenbier,

Weizenradier, Erdbeerlimes sowie Hütchen und den
Rara-Spezial.



Ortspolidik spart am Kerweblädclie Betr.: Kerweumzug

Dorsch Finanz- und Wirtschaftkrise,
koa Steuern in die Kasse fließe.
Als Greijßer werd des Defizid',
drum spare' alle kräfdlsch mid.

Aach vor uns Borsch werd koan Floalt gemacht,
darum hämm mer korz den Reim erdacht.

Mer wolle eich nur korz berichte,
ohne woas dezu zu dichte.

In Rohrem gibt's e rot Pardei,
die hän die meischden Leit debei.
All vun dene, Moann orrer Mädche
kaafe unser Kerweblädche.

61 Cent mit Mehrwertsteier,
des is doch wohl net all zu deier.
Die meischte gewwe bissje mehr,
sie mögen halt die Kerwe sehr.

Doch oa Figur, vun dem Vereu,
spart doch sehr mit seune Scheu'.

Will's Rückgeld bis zum letschte Cent
wohl vun de Krise ausgebrennt.

Des is koa Gebettel, des is koa Kridik,
bei allem Verständnis fer die Polidik.
Es is' doch fer Kerb, in unserem Ort,

die nun einmal lebt vun ihrem Export.
(Wir hätten auch ein Bier getrunken, Anm. d. Red.)

Mit unserem Blädche wer'n mehr net reich,

ehr Leit unser Kerb, die is doch fer eich.
Ob Wirtschaftskrise, hin orrer her,
über 'ne Spende, freun wir uns sehr!

Und wart ihr net da, könnt' ihr es net kaafe,
dann könnt ihr an Kerb an de Kerwestand laafe.
Und die Moral vun der Geschischd,
mit 61 Cent fährt ein Taxi nicht!

Wir freuen uns, Ihnen auch in diesem Jahr den
beliebten Kerweumzug präsentieren zu können,
sofern die Bibliser Ordnungspolizei nichts dagegen
hat.

Auf diesem Weg bedanken wir uns schon einmal
vorab bei den Vereinen und Gruppen ohne die der
Umzug nicht möglich wäre.

Wie immer hoffen wir auf rege Beteiligung und
laden alle Interessierten dazu ein sich am Umzug
zu beteiligen.

Anmeldeformulare können Sie in unserem Forum
unter www.RohremerKerb. de herunterladen und

per E-Mail an UmzugfSRohremerKerb. de senden.
Alternativ können Sie sich bei unserem
L Vorsitzenden Marco Emich, Im Niederfeld 6
(Tel. 908118) anmelden.

Wir möchten gerne jeder teilnehmenden Gruppe
eine Anerkennung zukommen lassen und haben

uns daher entschlossen, dass jede Gruppe einen
kleinen Unkostenbeitrag erhält.

Fußgruppen erhalten 25 EUR
Wagen erhalten 50 EUR

Zusätzlich gibt es für die schönste Zugnummer
ein Preisgeld von 100 EUR zu gewinnen.

Die Prämierung erfolgt in diesem Jahr wieder
durch die Zuschauer des Umzugs mittels Stimm¬
karten, die während des Umzugs ausgeteilt werden
und bis Kerwemontag um 18 Uhr am Stand des
Kerwe- und Traditionsvereins abgegeben werden
können.

Die Verleihung der Preise erfolgt an der Nachkerb
im „Fußballheisje" (Die Gewinner werden recht¬
zeitig informiert).
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LÖSUNG: 1 2 3 4 5 6 7 S 9 10 11

1: Nährsaft der Kerb
2: Kerwesonntag morgens; Gefühl
3: Letztes Event der Kerwezeit
4: Matratzensportaktive, Kerweborschphile,

Duschgespielin
5: Kerweverein

6: Repräsentanten der Kerb
7; Trinkgefaß der Kerweborsch
8: Wahrzeichen der Rohrheimer Kerb
9: Ortsspektakel am Kerwesonntag
10: Theater der Kerweborsch

11; Ältester aktiver Kerweborsch (Vorname)
12: Singen die Kerweborsch
13: Spricht der Kerwevadder
14: Rangniedrigster Kerweborsch
15: Gerstensaft an Kerwesamstag aus einem

Holzfass
16; 1. Versitzender des RaRa
17: Cola-Misch-Getränk für nur 1,50 € an Kerb
18: Tätigkeit am Stamm / im Bett
19: Verkaufsschlager der Schützen
20: ... ist zum Waschen da



ün ]ct»t, sou tote in jcbnn 3Fo()r,
ötell itli bie 2\ertoeborsd) cid) bor !

Bochum sagte er Ade, Gesundheitsfond und Bürgergeld,
denn in Rohrem ist s so schee. den Johnny nix am Lewe hält.
De Ruhrpott steigt hier uff die Dächer, Keine Verletzung, die er net kriegt,
im Orrewoald, es er de Stecher. jedes Malheur halt zu ihm fliegt.

Lieder singe fällt ihm schwer, Über'n Sisco gibt's net viel ze sache,
Bier austrinke um so mehr. man Lann sich net emol beklache.
Unsem Olli is en Gude, js immer Jq unn trinkt seu Bier,
ihm es alles zu zumute! so nen Borsch, den lob ich mir.

Fer die Borsch seu Bärtsche rauche,
unn en Haufe Bier verbrauche.

De Basti es goanz nei debei,
unn macht en Haufe Schweinerei.

Viele Köche verderben den Brei,
unn deshalb hämmer zwo debei.
De Dennis der dut niemoand weh,
Hoandboall speele find der schee.

Beim Roland do iss alles kloar,
seun greijschter Wunsch, der werd jetzt woar.
Er es Fahrer vun ner Kutsche boald,
unn fährt die Leit doann dorch de Woald.

De Franjo geijht als feiern nur,
woher hat der seu Abitur?
De Führerscheu kommt aach dezu,
geijht des mit reschde Dinge zu?

"V

De Lütze steht auf den Grand-Prix,
mit uns da feiert der so nie.
So richtig kommt er aus sich raus,
bei seiner süßen Lena-Maus.

De Andy Malsch, oh Kerwegraus,
des woar koan scheene Augenschmaus.

Brauch ewig lang für nur 2 Bier,
diesen Watz erzieh ich mir.

Schranke küsse dut er gern,
de Benny es e Hasehem.

Beim Bier ausschenke es er groß,
Roller fährt er ganz famos.

Der Rübenülf, der net druff steijht,
woann oaner in seu Rapsfeld geijht.
Stellt alle Halme einzeln uff,
und moacht denoach noch oaner druff.

Groß gewachse, gekräuseltes Hoar,
unsem Stumbi es recht kloar.
Er es moanchmo goanz schee voll,

seu Eltern finden's goar net doli.

Von Ost nach West es er getürmt,
beim FCA de Flügel stürmt.
En Jacky dut er nie oablehne,
unsem Klippi es en scheene.

Pünktlichkeit ist eine Zier,
doch weiter kommt man ohne ihr.
Vize-Vadder es de Marc,
Ansonsten treibt ers net zu argh.

Unsem neije - Bukhtawar,
es im erschte Kerwejahr.
Es wurd ihm übel in de Hall,
er zahlte viel in unsem Kall.

3 Joahr Vadder, 6 Joahr Borsch,
de Manuel wird loangsoam Morsch.

Die Haare wachsen auch net mehr,
er selbschtt bedauert des doch sehr.
Mit uns vergeijht ihm oft es Lache,
dut trotzdem jetzt de Spruch mol mache.


